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Sieger und Siegerinnen
Es darf nicht vergessen werden,
dass das patriotische und militärische

Schiessen, das seit 1883
jeden Soldat verpflichtet, einem
Schützenverein beizutreten, auch
ein Sport ist, in welchem die
Schweiz zahlreiche Weltsiege zu
verzeichnen hat. Nennen wir nur
den grossen Konrad Stähli, der am
Anfang dieses Jahrhunderts
23facher Weltsieger war oder
Moritz Minder, der die
Goldmedaille der freien Pistole anlässlich

der letzten Weltmeisterschaften
in Séoul erwarb und dem die

Schweiz - nach einer langen
Finsternis- zu verdanken hat, dass

sie mit ihm wieder an die Spitze
der internationalen Szene zurückkehrte.

Der Schiesssport wird
übrigens nicht nur vom
sogenannten starken Geschlecht
ausgeübt, sondern er ist auch offen für
Frauen; unsere Vertreterinnen in
Séoul brachten hervorragende
Resultate hervor.
Mehr als 70 Schweizervereine im
Ausland
Auf der ganzen Welt, in 70
verschiedenen Vereinen, pflegen
Auslandschweizer das Fortbestehen

dieser tausendjährigen Disziplin

auch ausserhalb unserer
Grenzen in lebhafter Art. Man findet

die Schützen hauptsächlich in

Frankreich, Belgien, der Bundesrepublik

Deutschland, Australien,
Südafrika, den Vereinigten Staaten

und Chile. Die Eidg. Schützenfeste,

die alle 5 Jahre stattfinden,
geben ihnen die Möglichkeit, sich
mit den Kompatrioten in der
Schweiz zu messen, anlässlich des
traditionellen Ehrenkampfes der
Auslandschweizer-Schützen. Dieses

Jahr werden sie in grosser Zahl
am 14., 1 5. und 16. Juli 1979
erwartet; die Stadt Luzern organisiert

das Fest im Rahmen der
Zeremonien, die anlässlich des 800.
Geburtstages die Gründung der
Stadt wieder ins Gedächtnis
zurückrufen wollen.

Bücherecke
«Die Beschreibung des Fürstentums
Neuenbürg und Valengin»
Dieses Werk, das Manuskript wurde im
Jahre 1692 geschrieben, von Abraham
Amiest, ist neu herausgekommen. Als Arzt
und Mathematiker beschreibt er die Sitten
und Probleme der Bevölkerung des Kantons
während dieser Epoche. Text in altfranzösisch,

Wiedergabe des Originalwerkes. Format

16,5x24 cm. Preis SFr. 9.—-. Herausgeber:

Revue neuchâteloise, case postale
906, CH-2001 Neuchâtel.
«Die neue welsche Literatur»
Der Autor dieses Werkes, Manfred Gsteiger,
Professor der vergleichenden Literatur an
der Universität Lausanne, versucht, die
Welschen heute besser bekanntzumachen.
Dieses Buch enthält zwei Teile. 1. Werke,
Themen, Strömungen. 2. Helvetische
Perspektiven. 247 Seiten. Text in Französisch.
Format 16x24 cm. Editions Bertil Galland,
29 Rue du Lac, CH-1800 Vevey und Verlage

Ex Libris, Lausanne und Zürich.
«Image des autres, image de soi?»
Wie sehen die Schweizer die Dritte Welt?
Auf diese Frage gibt der Autor Gilbert Rist
Antwort. Anhand der Analyse der von den
schweizerischen Organisationen für
Zusammenarbeit veröffentlichten Dokumente
stellen sich andere Fragen, die über den
schweizerischen Rahmen, sowie über die
einfache Tatsache der Wahrnehmung
anderer hinausgehen. Format 16x24 cm.
416 Seiten. Text in Französisch. Preis SFr.
34.—, Bestellungen an das
Auslandschweizersekretariat, Alpenstrasse 26,
CH-3000 Bern 16.

La Suisse à la rencontre de l'Europe
Werk, das den Epos des Auslanddienstes in
der Zeit des Basler Konzils (1444) bis zum
Westfälischen Frieden (1648) schildert,

oy

mit Vorwort des Herzogs von Castries, der
Académie française. Der Autor dieses
bemerkenswerten Buches ist Jean-René Bory,
gut bekannt in den Auslandschweizerkreisen

und den zahlreichen Teilnehmern der
Auslandschweizer-Tagungen. Durch die
ganzen 312 reich und prachtvoll illustrierten
Seiten lässt uns Jean-René Bory durch
seinen ansprechenden Stil historische noch
ungeahnte Aspekte entdecken. Ein Stück
Geschichte, das sich wie einen fesselnden
Roman liest. Nur in Französisch erhältlich.
Editions Spes SA, route d'Oron 39, CH-
1010 Lausanne, 312 Seiten mit 510
Illustrationen, die jedermann begeistern werden.

Format 220x285 mm, SFr. 130.—!
Luxusausgabe in Leder gebunden SFr.
240.—•. Vertrieb: In Frankreich: DNS, rue de
Grenelle 32, 75007 Paris; in Belgien:
Servedi, rue Otlet 44, 1070 Bruxelles; in
Kanada: Dif. Liaisons, 526, 4e Verdun,
Montréal, H.4.G. 2Y. 2.

Aufruf an alle
ehemaligen
Studierenden der
ETH Zürich
Aus Anlass des nächstjährigen 125jährigen
Bestehens der ETH Zürich (1855-1980)
möchte die Gesellschaft Ehemaliger
Studierender der ETH Zürich (GEP) der Schule
ein Geschenk in Form einer statistischen
Graphik (Weltkarte) überreichen, betitelt:
«Die Ausstrahlung der ETH Zürich in der
Welt». In dieser sollen Zahl und Studienrichtung

der Absolventen der ETH länderweise

geordnet aufgeführt werden. Um die
Graphik so repräsentativ wie nur möglich zu

gestalten, bitten wir Sie den nachstehenden
Talon bis Ende Oktober einzusenden an:

Sekretariat der GEP
Gesellschaft ehemaliger Studierender
der Eidgenössischen Technischen
Hochschule
ETH -Zentrum
CH-8092 Zürich

Talon
An die GEP, ETH-Zentrum, CH-8092
Zürich für Graphik: «Die Ausstrahlung der
ETHZ in der Welt».
Name:

Vorname:

Studienrichtung an der ETH:

Diplomjahr:

Adresse:

Land:
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